
Ausgewählte Referenzen Bahnbau 

 

SBB ZÜRICH OERLIKON - WINTERTHUR 
LEISTUNGSSTEIGERUNG PLANUNGSSTUDIE 

Im Rahmen des ursprünglichen Konzepts der Bahn 2000 war vorgese-
hen, zwischen Zürich Oerlikon und Winterthur eine Leistungssteigerung 
mittels eines Tunnels von Kloten-Dorfnest bis Tössmühle-Winterthur, 
dem sogenannten „Brüttenertunnel“, zu erzielen. Im Zuge der Etappie-
rung der Bahn 2000 wurde das Projekt 1993 aber zurückgestellt. 

Die SBB hat im Oktober 2001 die F. Preisig AG beauftragt, die Planung 
für eine Leistungssteigerung auf diesem Abschnitt wieder aufzunehmen. 

Die Ziele der Planungsstudie waren die Erarbeitung möglicher Linienfüh-
rungen mit dem Aufzeigen der besten Lösung(en) unter Einhaltung der 
aktuellen Anforderungen und Randbedingungen sowie die Erstellung 
einer Grobkostenschätzung der zu erwartenden Investitionskosten. 

Aus den von der SBB vorgegebenen Gleistopologien für die Netzergän-
zung wurden zwölf verschiedene Linienführungsvarianten erarbeitet. In 
der Folge wurden sieben Hauptvarianten ermittelt und einer näheren 
Beurteilung hinsichtlich Machbarkeit und weiterer Kriterien unterzogen. 

Die Bewertung der weiter ausgearbeiteten Hauptvarianten erfolgte an-
hand einer Nutzwertanalyse und der ermittelten Investitionskosten.  
Aufbauend auf der Variantenbewertung wurden klare Empfehlungen zu 
Handen des Auftraggebers für die weitere Projektabwicklung formuliert. 

Das Projektteam der F. Preisig AG wurde während der Auftragsabwick-
lung in den Bereichen Tunnelbau und Geologie durch Dr. Martin Gysel 
tatkräftig unterstützt. 
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